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Qualitätsbericht Kinderland im alten  Bahnhof gGmbH Alsleben 

 
Das Kinderland im alten Bahnhof in Alsleben ist eine relativ junge Einrichtung für Kinder im Alter von 
0-10 Jahren. Sie wurde im Jahr 2006 von zwei Erzieherinnen als private GmbH gegründet. 
Die Kita befindet sich im alten Bahnhofsgebäude am Stadtrand von Alsleben und erhielt auch deshalb 
diesen Namen. 
Bahnhöfe sind charakteristisch für reges Treiben, Menschen kommen an und fahren ab. So ähnlich ist 
das auch in Kinderbetreuungseinrichtungen. Kinder kommen an, verweilen einen Augenblick und 
beginnen dann einen neuen Lebensabschnitt. 
Basierend auf diesem Grundgedanken entstand die Idee das alte, lange leerstehende Bahnhofs-
gebäude zu neuem Leben zu erwecken. Es wurde aufwendig saniert und erhielt ein neues Gesicht. 
 
Die Kapazität der Einrichtung umfasst 60 Kinder. Derzeit sind wir mit 18 Krippenkindern, 21 
Kindergarten- und 19 Hortkindern gut ausgelastet. Täglich werden davon ca. 22 % als Halbtagsplatz 
und ca. 78 % als Ganztagsplatz im Rahmen unserer Öffnungszeit von 5.45 Uhr bis 18.00 Uhr betreut. 
Bei Bedarf bieten wir am ersten Samstag im Monat von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Heiligabend und 
Silvester von 5.45 Uhr bis 12.00 Uhr sowie zwischen Weihnachten und Neujahr von 5.45 Uhr bis 
16.00 Uhr eine Kinderbetreuung an.  
 
Sieben staatlich anerkannte Erzieherinnen sind für die Kinder verantwortlich. Ein Teil der Kolleginnen 
hat sich zur Naturerzieherin fortgebildet, eine weitere befindet sich in Ausbildung zur Heilpädagogin. 
Das Team wird ergänzt von drei Servicekräften (Hausmeister, Küchen- und Reinigungspersonal). 
Uns unterstützen außerdem Schüler/Schülerinnen, die sich in Ausbildung zum Kinderpfleger/In, 
Sozialassistent/In oder staatlich anerkanntem/r Erzieher/In befinden. Wir bieten ihnen Praktika in den 
bestehenden Gruppen an. 
 
Da das Gebäude bereits vorhanden war und unter Denkmalschutz steht, wurde versucht, die 
räumlichen Bedingungen für die Kinder so optimal wie möglich zu gestalten. 
Verteilt auf drei Etagen können sich die Kinder altersentsprechend entwickeln. Die Krippenkinder, die 
am wenigsten mobil sind, im Untergeschoss, die selbständigeren Kindergarten- und Hortkinder in den 
beiden oberen Etagen. 
Jede Ebene hat ihren eigenen Küchenbereich. Zweckentsprechend wurde diese in der mittleren Etage 
in kindgerechter Höhe eingebaut. Somit können eigene Back- und Kochideen umgesetzt, sowie die 
Selbständigkeit und Selbstbedienung der Kinder täglich gefördert werden. 
Im Krippenbereich gibt es zudem eine Fußbodenheizung. So ist es für die Kleinsten auch am Boden 
ausreichend warm zum Spielen.  
Helle Räume im ganzen Haus erzeugen ein gutes Raumklima.  Abgesengte Decken und eine 
farbenfrohe Gestaltung der Räume, schaffen eine gemütliche Atmosphäre. 
Die alte Gepäckhalle wurde zum Turnraum ausgebaut. Hier gibt es viel Platz zum Laufen, Springen, 
Spielen und Toben.  
Für die Entsorgung der Fäkalien wurde eine Bio-Kläranlage installiert. Unsere Heizungsanlage ist auf 
dem neuesten technischen Stand und besitzt eine zeitgesteuerte Temperaturregelung. 
 
Unser Außengelände ist sehr großzügig angelegt. Mehrere Ausgänge bieten direkten Zugang zur 
natürlichen Freifläche. Kindgerechte Spielgeräte und Naturmaterialien laden zum Spielen ein und 
lassen Freiräume für die Entwicklung eigener Ideen. 
Ein Hoch-Beet sorgt dafür, dass wir das Wachsen der Natur live erleben können und die Kinder 
lernen, Verantwortung für die Pflege zu übernehmen. 
Für Personal und Eltern stehen ausreichend Parkflächen zur Verfügung. 
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Bis ins Stadtzentrum ist es nicht weit, auch mit den Kindern in 20 Minuten erreichbar. In unmittelbarer 
Nähe befindet sich das Saaleufer mit dem Radwanderweg. Es bietet mit seinen Wiesen- und 
Auenlandschaften zahlreiche Bewegungsmöglichkeiten. 
 
Konzeptionell haben wir uns die gesunde und ausgewogene Entwicklung der Kinder auf die Fahnen 
geschrieben. Wir wollen naturverbunden spielen und entdecken, nutzen vielfältige 
Bewegungsangebote und vermitteln allen Kindern eine gesunde Lebensweise. 
 
Das Thema „Gesunde Ernährung“ ist Hauptschwerpunkt unserer Arbeit.  
Wir versorgen uns eigenständig und achten auf ausgewogene und gesunde Mahlzeiten bei allen 
Kindern. Ein fester Bestandteil unserer täglichen Verpflegung (Frühstück, Vesper) sind neben 
verschiedenen Wurst-, Käse- und Brotsorten auch Obst- und Gemüseteller, die in allen Altersgruppen 
gereicht werden. Es wird regelmäßig frisch eingekauft, im Sommer sogar vom eigenen Hoch-Beet 
geerntet und verzehrt. 
Natürlich wird bei uns auch genascht, wir achten aber auf kleinere Mengen und eine regelmäßige 
Zahnpflege. 
Wir bieten Informationsveranstaltungen und Elternabende an, die sich mit gesunder Lebensweise 
beschäftigen, laden Vertreter von Krankenkassen, Sportvereinen usw. ein, um den Kindern und Eltern 
umfangreiches Wissen über eine positive Entwicklung zu vermitteln und den Weg für ein möglichst 
gesundes und vitales Leben zu ebnen.  
In den größeren Gruppen wird zunehmend auch mit den Kindern über gesunde Ernährung 
gesprochen, werden Spiele zu diesem Thema durchgeführt oder auch Projekte von anderen Anbietern 
(z.B. Förderverein Bildung und Arbeit) genutzt. In der Kinderküche werden Salate und andere 
Leckereien gemeinsam ausprobiert und spielerisch Wissenswertes zum Thema vermittelt. 
 
Für eine gesunde Lebensweise ist auch ausreichende Bewegung an der frischen Luft nötig. Wenn das 
Wetter es zulässt, versuchen wir täglich draußen zu toben und zu spielen. Aber auch Spaziergänge in 
der Natur finden regelmäßig statt. Die größeren Kinder unternehmen außerdem längere Wander- und 
Radtouren entlang dem Radwanderweg.  
Bei schlechtem Wetter steht uns unsere Turnhalle zur Verfügung. 
Jede Gruppe nutzt diese zusätzlich einmal wöchentlich zu einem Sporttag. Hier werden auch bei den 
Kleinsten Grundsteine für einen gesunden Körper gelegt. Mit Bällen, Schaumstoffbausteinen, Bänken 
und anderen Sportgeräten wird der Körper trainiert, das Gleichgewicht geschult und die 
Körperwahrnehmung gefördert. 
In Zusammenarbeit mit dem Kreissportbund konnten unsere Kinder an einem Projekttag in 
Verbindung mit unserem Kinderlandgeburtstag das Kinderturnabzeichen ablegen. 
Um neue Anregungen für Bewegungsangebote in unserer täglichen Arbeit zu finden, nutzen unsere 
Kolleginnen bis zu fünf Mal jährlich Weiterbildungsangebote unterschiedlicher Anbieter in der Region 
(Verdi, Sportjugend, Landesjugendamt). 
 
Auch musikalisch sind wir gut unterwegs. Viele Bewegungs- und Mitmachlieder spiegeln unsere 
Vitalität und Energie wieder. Wir singen viel und zeigen auch bei verschiedenen Anlässen gern unser 
Können. So treten wir jedes Jahr mit einem kleinen Programm zum gemeinsamen Sommerfest von 
Sparkasse/Pflegedienst Staude und der Adler-Apotheke auf oder singen zur Eröffnung des Alslebener 
Weihnachtsmarktes.  
Außerdem fördern wir den Kontakt zwischen Jung und Alt, indem wir mit den Senioren der Stadt 
Alsleben gemeinsame Projekte durchführen. Neben kleineren Auftritten im Pflegeheim des ASB oder 
bei Veranstaltungen des Pflegedienstes Staude, basteln wir auch gemeinsam mit den Senioren oder 
bringen besonderen Jubilaren ein Geburtstagsständchen.  
Auch einen gemeinsamen Umwelt-Projekttag führten wir schon durch. 
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Besondere Höhepunkte im Jahr ermöglichen auch unseren Eltern eine intensive Unterstützung und 
Mitwirkung. So führen wir jedes Jahr ein Frühjahrs- und ein Herbstputz durch. Hier können sich auch 
die Eltern gemeinsam mit ihren Kindern an der Pflege unseres Außengeländes beteiligen. Wir freuen 
uns auch über Bäume und Sträucher, die zu solchen Anlässen gepflanzt werden und die wir 
anschließend beim Wachsen und Gedeihen beobachten können. 
 
In regelmäßigen Abständen im Jahr beteiligen wir die Eltern und Großeltern auch an der 
Ausgestaltung des Buffets zu einrichtungsinternen Höhepunkten (z.B. Osterfest, Herbst- und 
Halloweenfest, Weihnachtsfest). So übernehmen sie das Mitbringen bestimmter Lebensmittel oder 
steuern zu Festen wie dem Kinderlandgeburtstag selbstgemachte frische Salate, Stockbrotteig und 
Kuchen bei.  
Gemeinsame Bastelabende in Vorbereitung auf Höhepunkte der Kinder (z.B. Wichtelmarkt, 
Weihnachtsfeier, Zuckertütenfest) sind ebenfalls gern besucht.  
 
Um unseren Kindern eine ressourcenorientierte Verwendung von Rohstoffen zu vermitteln, leben wir 
ihnen z.B. die Mülltrennung vor. Wir halten sie ebenfalls zu einem sparsamen Umgang mit Wasser 
und Strom an. Auch zeigen wir ihnen, dass viele Materialien wiederverwendbar sind und daraus noch 
geeignete neue Dinge entstehen können (z.B. Basteleien aus Verpackungsmaterialien).  
Alle Eltern helfen auch beim Papiersammeln mit und füllen fleißig unseren blauen Wertstoffcontainer. 
So stocken wir damit regelmäßig unsere Kitakasse auf.  
 
Gesellschaftlich und kulturell sind unsere Kinder gut integriert. Wir nutzen alle öffentlichen Angebote 
wie z.B. Büchereifest, Feste der Grundschule etc. und beteiligen uns an regionalen Wettbewerben wie 
z.B. dem Strohpuppenwettbewerb der Hochschule Anhalt Bernburg. Mit den größeren Kindern 
unternehmen wir regelmäßige Fahrten ins Bernburger Theater, fahren ins Bergtheater nach Thale 
oder erkunden interessante Freizeitmöglichkeiten in der Umgebung. Wir beteiligen uns als Einrichtung 
in Form von Bastel- und Schminkständen an der Ausgestaltung von Festen der Stadt und nutzen 
diese, um auf unsere Arbeit aufmerksam zu machen und steigern damit den Bekanntheitsgrad 
unserer Kita.  
 
In täglichen Angeboten und mit einem geregelten Tagesablauf unterstützen wir die Kinder in ihrer 
Entwicklung und wollen sie ein Stück ihres Weges begleiten und Anleiten. Spielerisch fördern wir sie 
in allen Bildungsbereichen nach Bildung elementar und ermöglichen es ihnen umfangreiche 
Erfahrungen zu sammeln. Sie sollen sich Wohlfühlen, in der Gemeinschaft leben und lernen und sie 
aktiv mitgestalten. 
Unser Anliegen ist es, die Kinder zu vielseitigen Aktivitäten anzuregen, sie mit allen Sinnen zu 
bestärken, sich selbständig schöpferisch auszuprobieren, Selbstbewusstsein zu entwickeln und ihre 
eigene Entwicklung positiv voran zu treiben. 
 


